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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

SV Tüngental : TSV Ilshofen 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Tüngental und dem TSV 
Ilshofen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:34 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Ilshofen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 am Samstagabend
vom SV Tüngental. Rund 215 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Kastner /
Gronemann das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen
Beitrag zur Punkteteilung leisteten Vogel, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Most / Seeger hatten gegen Eisenmann / Gronemann bei
ihrem 3:0 wenig Probleme. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Scheler / Deigner, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kastner / Gronemann verloren. Fedorovski / Vogel
gelang es Bräuner / Morscheck zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Most und Günter Eisenmann, das Michael Most
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Timo Seeger verlor danach
sein Spiel gegen Keven-Jörn Kastner unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen.
Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Jan Scheler und Klaus Bräuner endete
indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Fedorovski im Spiel gegen Steffen Gronemann, das 0:3
verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Michael
Vogel im Spiel gegen Dieter Morscheck bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er
das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnte. 2 Sätze lang fand Uwe Deigner gegen Jürgen Gronemann keine Mittel,
bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Deigner zu Ende ging. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV Tüngental und des TSV Ilshofen in die Box. Nicht so
gut lief es im Anschluss für Michael Most bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Keven-Jörn
Kastner. Das musste man neidlos anerkennen. 13:5 (Most) bzw. 12:1 (Kastner) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Timo Seeger hatte gegen Günter Eisenmann beim 11:5, 11:8, 11:7 hingegen keine Probleme und
überraschte Eisenmann, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Nach diesem Einzel steht Seeger somit bei 6 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Eisenmann ein 10:6 ausweist. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Jan Scheler und Steffen Gronemann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Fedorovski, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Klaus Bräuner verlor. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Fedorovski damit auf 8, während er bislang 8 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Vogel beim 11:8, 11:9, 17:15 von
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Jürgen Gronemann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Uwe Deigner gegen Dieter Morscheck. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 10:5 (Deigner) bzw. 4:3 (Morscheck) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Unglücklich waren
Most / Seeger in der Partie gegen Kastner / Gronemann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Kastner / Gronemann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewannen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.02.2024
gegen den TSV Vellberg, während der TSV Ilshofen am 03.02.2024 gegen den TSV Vellberg antritt.

 Statistik:
 SV Tüngental

Doppel: Most / Seeger 1:1, Scheler / Deigner 0:1, Fedorovski / Vogel 1:0 
Einzel: M. Most 1:1, T. Seeger 1:1, J. Scheler 1:1, M. Fedorovski 0:2, M. Vogel 2:0, U. Deigner 1:1 

 TSV Ilshofen
Doppel: Kastner / Gronemann 2:0, Eisenmann / Gronemann 0:1, Bräuner / Morscheck 0:1 
Einzel: K. Kastner 2:0, G. Eisenmann 0:2, S. Gronemann 2:0, K. Bräuner 1:1, J. Gronemann 0:2, D.
Morscheck 1:1


